
S-1a / Dezember 2015 

__________________________________________ 
Name und Anschrift des/der Erziehungsberechtigten 

____________________ , am______________ 
        Ort   Datum 
 
 
Betreff: Fernbleiben vom Unterricht gemäß § 9 Abs. 6 des Schulpflichtgesetzes 
 
 
An die 
Schulleitung der_____________________________ 

Schule  
 
Sehr geehrte Damen und Herren ! 
 
Ich ersuche um die Erlaubnis zum Fernbleiben vom Unterricht gemäß § 9 Abs. 6 des 
Schulpflichtgesetzes 1985 i.d.g.F. für meine Tochter/meinen Sohn  
 
Name des Schülers: Geburtsdatum: Klasse: 

   

Gewünschtes Ausmaß der Fernbleibeerlaubnis: 
 

Begründung: 
 

 
 

_____________________________ 
Unterschrift Erziehungsberechtigte 

Hinweis: 
Die Erlaubnis zu einem mehrtägigen Fernbleiben wird grundsätzlich nur bei einer rechtzeitigen Antragstellung in 
Aussicht gestellt. Die Zuständigkeit zur Erteilung der Erlaubnis zum Fernbleiben vom Unterricht aus begründetem 
Anlass liegt für einzelne Stunden bis zu einem Tag beim Klassenlehrer/Klassenvorstand, für mehrere Tage bis zu 
einer Woche beim Schulleiter und darüber hinaus bei der zuständigen Bildungsregion.  
 
 

Einlaufstempel der Schulleitung, Zahl 
_________________________________________________________________________________ 
Zuständigkeitshalber 
dem 
Landesschulrat für Oberösterreich 

Bildungsregion ____________________ 

 
am _______________________zur weiteren Veranlassung übermittelt. 
 
Stellungnahme der Schulleitung: 
 

 
 
 _________________________ ____________________ 
 Klassenlehrer/in Schulleitung 
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